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BETRIEBSENTWICKLUNG

Quelle: Statistik Austria

Obstkultur Anzahl der Betriebe Fläche (ha) Österreich

2017 2023 Veränderung Prozent 2017 2023 Veränderung Prozent

Obst insgesamt 3909 3.154 -755 -19,3 15.733 13.466,80 -2.266,20 -14,40

Äpfel 1932 1.638 -294 -15,2 7.674 6.514,94 -1.159,06 -15,10

Birnen 990 896 -94 -9,5 620 675,68 55,68 8,98

Marillen 1110 879 -231 -20,8 1.004 955,25 -48,75 -4,86

Pfirsiche und Nektarinen 620 500 -120 -19,4 218 199,89 -18,11 -8,31

Kirschen und Weichseln 533 463 -70 -13,1 376 323,45 -52,55 -13,98

Zwetschken 776 666 -110 -14,2 261 276,35 15,35 5,88

Beerenobst 711 755 44 6,2 1.956 1.962,00 6,00 0,31

Aronia 186 153 -33 -17,7 561 446,61 -114,39 -20,39

Holunder 475 261 -214 -45,1 1.428 780,00 -648,00 -45,38

Schalenobst 718 578 -140 -19,5 1.580 1.251,91 -328,09 -20,77



WO DRÜCKT DER SCHUH?

Zu Vergleich – nur BIO (57):

Ja, Investitionen + Gewinne: 10%

Ja, Investitionen: 25%

Nein, aber Kosten gedeckt: 33%

Überhaupt nicht: 32%

Quelle: Umfrage BOV/ÖBOG, 2023 Sehr gut sehr schlecht



AUSGELAUFENE PFLANZENSCHUTZMITTEL SEIT 2021

Quelle: Dietmar Stelzer, LK 

Stmk

10 Insektizide 

aus 9 

Wirkstoffgruppen



BEISPIEL INTEGRIERTER STEINOBSTANBAU

 Movento 100 SC ist ausgelaufen

 Teppeki ist ein Blattlausspezialist

 Mospilan ist der einzige Allrounder

Präparate gegen Raupen (z.B. Pflaumenwickler)
Quelle: Anna Brugner, LK Stmk



BEISPIEL STEINOBST

Was rettet den Anbau?

Quelle: Anna 

Brugner, LK 

Stmk



BEISPIEL HIMBEERE

Himbeerkäfer und Blütenstecher nur befallsreduzierend bekämpfbar

Im Gewächshaus kaum Bekämpfungsmöglichkeiten: z.B. Wanzen, Käfer 

Spinn- Rost- und Gallmiben und Thripse nicht bekämpfbar

Mittel gegen 

Blattläuse



BEISPIEL HIMBEERE

Was rettet den Anbau?



BEISPIEL BIO-STEINOBSTANBAU

Quelle: Claudia 

Freiding, LK Stmk

Mittel gegen 

Wickler



BEISPIEL BIO-STEINOBSTANBAU

 Was rettet den Anbau?
Schwefelkalk und Kupfer –

die Basis der Pilzbekämpfung

Die Sägewespe - ein 

unbekämpfbarer

Hauptschädling

Es gibt die Kirschessigfliege

auch im Bioanbau

Lückenschluss bei 

fehlenden Kulturen

Quelle: Claudia 

Freiding, LK Stmk



WEITERE BEISPIELE GIBT ES GENUG

In jeder Obstkultur bewahren Art.53-Notfallzulassungen Betriebe vor 

schwerem wirtschaftlichen Schaden

 Holunder: Thripse, Kirschessigfliege

 Erdbeere, Brombeere: Milben, Wanzen

 Haselnüsse: Käfer

 Apfel und  Birne: Wanzen, Käferarten

…

Da ist noch keine Rede von den gesetzlichen Anforderungen

bez. Resistenzmanagement und selektivem Insektizideinsatz



EIN ZWISCHENRESÜMEE…



NOTFALLZULASSUNGEN SIND FÜR DIE BRANCHE EIN 
ESSENZIELLER BESTANDTEIL DER PRODUKTION

- Notfallzulassungen sind keine Ausnahme

- Notfallzulassungen sind nicht zur kurzfristigen Überbrückung sondern mangels 

Alternativen teils über Jahrzehnte notwendig

- Notfallzulassungen werden MEHR werden

Entscheidungen über Notfallzulassungen haben die Macht ganze Kulturgruppen 

in Österreich auszulöschen.



WAS SIND DIE URSACHEN FÜR DIE MISERE?



WEGBRECHEN VON WIRKSTOFFEN

 Hürden in der Zulassung sind zu hoch

 Raumkulturen und Insektizide besonders betroffen

 Ständig neue Themen: Endokrine Disruptoren, PFAS etc.

 Verfahren sind zu aufgeblasen und dauern zu lange

 Beginn Rückstandsversuche (D) bis Zulassung in Ö: 7-10 Jahre

 Frozen-Period ist ein völliges Desaster

 Bei Ökotox-Problemen: Größe des Anbaues wird zu wenig berücksichtigt

 Entwicklungskosten für Kleinstkulturen zu hoch

 Anbieter verlassen den europäischen Markt



INVASIVE SCHADERREGER

 Marmorierte Baumwanze, Reiswanze

 Feuerbrand

 Kirschessigfliege

 Massonina

 Alternaria

 Maulbeerschildlaus

…

Quelle Fotos: Stelzer, 

Wiesenhofer, LK 

Steiermark



KLIMAWANDEL FÖRDERT WÄRMELIEBENDE 
SCHÄDLINGE

 Blutlaus

 Wanzen

 Maulbeerschildlaus

 Milben

 Thripse

…

Quelle Fotos: Stelzer, 

Wiesenhofer, LK Steiermark



WO SIND DIE LÖSUNGEN?



RESÜMEE

Auf europäischer Ebene: Das Pflanzenschutzmittelzulassungssystem in Europa 

ist gescheitert. 

In Österreich: Wir sind international nicht konkurrenzfähig

- nur der Heimmarkt rettet uns – für diesen muss Produktion möglich bleiben

Mittelfristig müssen Möglichkeiten, die das aktuelle PSM-Recht gibt, genutzt 

werden. Mut zu politischen Entscheidungen sind notwendig.



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT


